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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Wachenroth : TSG Weisendorf III 
Freitag, 28.10.2022, 19:00 Uhr

Singer fixiert zwei Punkte für den SV Wachenroth

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:5 in den Spielen und 27:19 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Wachenroth ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen die TSG Weisendorf III. 127 Minuten lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Karl-Heinz Singer den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 4. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern
antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Malzer / Singer gegen
Knecktys / Kappes. Da gab es nichts zu rütteln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Mehring /
Knoll die Begegnung mit 1:3 gegen Stecher / Nowak abgaben und eine Niederlage kassierten. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen Oliver
Stecher kam Michael Malzer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Nicht so gut lief es indessen für Karl-Heinz Singer bei seinem 0:3 gegen Tanja Knecktys,
obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen
gewesen waren. Benjamin Mehring überzeugte im Match gegen Torsten Kappes, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Markus Knoll im Match gegen Manfred Nowak,
das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV Wachenroth und der
TSG Weisendorf III in die Box. Michael Malzer wehrte eine 1:0 Satzführung von Tanja Knecktys ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Karl-Heinz Singer bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Oliver Stecher dann doch niedergerungen
worden. In toller Verfassung präsentierte sich Benjamin Mehring im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Manfred Nowak. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Markus Knoll gelang es, Torsten Kappes im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Sieg gelang es Benjamin Mehring die Gastspielerin
Tanja Knecktys zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Unbeeindruckt
von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Michael Malzer gegen Manfred Nowak dann besser ins
Spiel und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Karl-Heinz Singer machte mit Torsten
Kappes beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg des SV Wachenroth geht es nun im nächsten Spiel am 09.11.2022 gegen den
TTC Höchstadt/Aisch III, während die TSG Weisendorf III am 14.11.2022 gegen den TTC Höchstadt
/Aisch IV antritt.

 Statistik:
 SV Wachenroth

Doppel: Malzer / Singer 1:0, Mehring / Knoll 0:1 
Einzel: M. Malzer 3:0, K. Singer 1:2, B. Mehring 2:1, M. Knoll 1:1 

 TSG Weisendorf III
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Doppel: Knecktys / Kappes 0:1, Stecher / Nowak 1:0 
Einzel: T. Knecktys 1:2, O. Stecher 1:1, M. Nowak 2:1, T. Kappes 0:3


